
BMW I3 – Innovation mit Zukunftspotential und Nachhaltigkeit  

  

Die BMW Niederlassung Zürich-Dielsdorf hat spezielle Gäste und Kunden am 19. November zu einer 

Präsentation der besonderen Art in doppelter Bedeutung in die „Zeit der Emotionen …Faszination, 

Akrobatik, Comedy, Leidenschaft und Emotion“ eingeladen. Das ist “Swiss Christmas“ die 

Weihnachtshow im Zelt auf der offenen Rennbahn in Zürich-Oerlikon… ein Dauerfeuerwerk von 

Pointen und atemberaubenden artistischen Inszenierungen in ungewöhnlichem Rahmen. René Bühler, 

Patrick Tepper und ich kamen in den Genuss eine dieser handverlesenen Einladungen unser eigenen 

nennen zu dürfen.  

Verbunden mit dieser unglaublichen Show war die Präsentation des neuen BMW I3, dem innovativen 

Elektroauto von BMW und dem neuen BMW X5. 

Da ich wenig Ahnung von Autos habe, kann ich hier nur aufgrund der erfahrenen Fakten und meinen 

Emotionen erzählen, wie der neue Elektrowagen auf mich gewirkt hat: 

Die Nachhaltigkeit wird unter anderem durch die Verwendung von nachwachsenden Rohstoffen wie 

Leder, Holz und Hanf sowie den Antrieb durch einen Elektromotor gewährleistet. Einzigartig sind 

auch die sich gegenläufigen öffnenden Türen, das charakteristische Black Band, die Fahrgastzelle aus 

Carbon und die grossen Räder (- [155/70 R19). Die Elektrische Reichweite beträgt durchschnittlich 

130-160 km mit einer maximalen Höchstgeschwindigkeit von 150 km/h, die Beschleunigung 0–100 

km/h 7.2 s. Das Leergewicht in kg – (1270) Höchstgewicht in kg  - (1620).  

Der Grundpreis beträgt rund CHF 40’000, aber mit den möglichen Optionen der Zusatzfeatues kommt 

man locker auf CHF 50’000, viel Geld für ein Stromauto.   

Dies sind die von BMW mitgeteilten Fakten, jetzt zu den Emotionen: 

 

Man mag ihn - oder - man mag ihn nicht – er ist neu, ungewohnt und auf die Zukunft ausgerichtet, 

aber er ist nur ein Elektroauto mit einem aussergewöhnlichen Auftreten. Kein sonorer Sound beim 

Beschleunigen, keine bekannte und geliebte Silhouette wie z.B. bei unseren Youngtimern – eben ein 

Auto für die Zukunft, dass vermutlich eine ganz andere Klientel als uns Youngtimer-Fahrer/Innen 

ansprechen soll und wird.  

Mal sehen ob in 20 Jahre auch noch BMW I3‘s, sowie heute unsere Youngtimer, die Strassen in der 

Schweiz bevölkern werden. 

Wie dem auch immer sei, die Show um und mit der Präsentation von I3 und X5 war einfach 

phänomenal. Da es leider verboten war, wären der Aufführung der Künstler zu fotografieren, sind die 

Einzigen während der Show heimlichen gemachten Fotos von recht minderer Qualität. Aber trotzdem 

könnt ihr Euch mittels der angefügten Aufnahmen selber einen kleinen Einblick verschaffen. 

Grüsse von einer zwar beeindruckten, aber im Herzen immer Youngtimer-Enthusiast und -fahrer <3 

bleibenden Claudia Bürgi 


